
Eine Forschungslücke schließt sich: Die erste Langzeit-
studie zu zweiteiligen Zahnimplantaten aus Zirkonoxid 
wurde veröffentlicht.1 In der unabhängigen Studie, die 
an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf durchge-
führt wurde, wurden über einen Zeitraum von neun Jah-
ren integrierte Implantate der Marke Patent™ (Zircon 
Medical, Schweiz) untersucht. Alle Implantate waren im 
Seitenzahnbereich platziert, der stärkeren okklusalen Be-
lastungen ausgesetzt ist. Das Forschungsteam unter der 
Leitung von Prof. Dr. Jürgen Becker, Direktor der Abteilung 
für Oralchirurgie, kam zu dem Schluss, dass das Patent™ 
Implantatsystem eine vorhersagbare und langfristige 
Zahnersatzlösung darstellt, da es in der Lage war, die 
Gesundheit und Stabilität der Hart- und Weichgewebe 
über den neunjährigen Untersuchungszeitraum hinweg zu 
erhalten.

Keines der Implantate zeigte Anzeichen einer Periimplan-
titis. Es wurden keine Implantatfrakturen gemeldet. Eine 
hohe Überlebensrate wurde für die Implantate ermittelt. 
Die durchschnittliche BOP betrug 12,9 Prozent und die ma-
ximale MR lag bei 1 mm. PI, PD und BOP waren bei den 
Zwei- und Neunjahres-Untersuchungen stabil. Im Vergleich 
zur Ausgangslage zeigten die Implantate einen Zuwachs 
an keratinisierter Gingiva (Abb. 1).
Vor dieser Studie hat es keine wissenschaftlichen Lang-
zeitbeobachtungen von zweiteiligen Zirkonoxidimplanta-
ten gegeben. Im Allgemeinen fehlen für die erhältlichen 
Implantatsysteme oftmals verlässliche Langzeitdaten, und 
die vorhandenen Studien beschränken sich nicht selten 
auf Beobachtungszeiträume von maximal fünf Jahren. 
„Reviews zeigen, dass Komplikationen wie Periimplan -
titis innerhalb der ersten fünf Jahre häufig auftreten und 
nach acht Jahren signifikant ansteigen. Deshalb war es 
uns wichtig, unabhängige Langzeitdaten vorweisen zu 
können, die über diese Zeiträume hinausgehen, bevor 
Patent™ auf dem breiten Markt angeboten wird“, kom-
mentiert Marco Waldner, CEO Zircon Medical.

Erste Langzeitstudie zu 
zweiteiligen Zirkonoxidimplantaten 

Abb. 1a und b: Zuwachs an keratinisierter Gingiva zwischen Ausgangslage (links) und Neunjahres-Unter-

suchung (© Brunello et al. 20221).
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Ihre Top 6 Produkte Oralchirurgie
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